
deutliıch unterscheı1iden. Ich vermutegesandt. Zwıischen den Getauften
besteht 1ıne fundamentale Gleichheit aber,. dass auch römisch-katholısche

Status und Würde (LG 32) Alle Leser und Leserinnen cdıe Beıträge des
haben geme1nsam, wahrhaft und wiıirk- Buches als recht heterogen empfhinden.
ıch Anteıl Priıesteramt, Lehramt Wahrscheiminlich ware hılfreicher
und Hırtenamt Jesu Chrıisti (LG SCWCECSCH, das I1uch nutzen,
9-12:30=33: 2—4).” Darum ist Le1i- das ater1al des „Synoptischen Auf-
(ung „kollegıal wahrzunehmen “ 5Sb) merksamkeıitspapıier”, das hochkonzen-

DIieses Papıer ist dıe rundlage des TIerte und höchst bedeutsame Formu-
Teıls „Dıialoge”. Nıtsche g1bt lıerungen über Theologıe und Praxıs

ıne „Eiınführung 1in das synoptische der Kırche und viele Anregungen für
Aufmerksamkeitspapıier“ /—1 ıne missionNarısch ausgerichtete Kırche

Ernsperger, (jJavaz und Hım- der koinonia enthält, entfalten und
mel prüfen In ‚„„‚Commun10 im Kontext dıe Beispiele 1n dıe Darstellung der e1IN-
der Seelsorgeeinheılten Beıispıiel der zeinen Arbeıiıtsschriıtte integrieren.
1öÖz7ese Rottenburg-Stuttgart” 121— Walter Klaiber
34) Neustrukturierungsprozess
ihrer Diözese die Anwendbarkeıt des

Kurt Zaugg2-Ott, Entwicklung oder Be-Papıers, ähnlıch Berz, Härıng und
Reıinhard In „Das synoptische Auf- freiung? DIie Entwicklungsdiskussion

merksamkeıtspapıer unter dem pezıel- 1m Okumenischen Rat der Kırchen
VOI 968 bıs 991 Verlag (ttolen Blıckwinkel des deutschsprachigen

Teıls des Bıstums Basel“‘ 51 Lembeck, Frankfurt Maın 2004
Eın weılteres Praxısfeld untersuchen 458 Seıiten. Kt EUR 34 ,—

Seı1it den ersten Anfängen hat sıch dıeFleck und Dyma in .„Bıschöfe qals
mıttleres Management des eltkon- ökumenische ewegung auch mıt g-

Kırche“ 5S-1 Nıtsche sellschaftlıchen Fragen befasst. Als sıch
und Hılberath antworten auf diese dıe ewegungen für Glauben und KIıir-
nfragen und Anregungen in „Auswer- chenverfassung und für Praktisches
(ung und Rückblick‘‘ (1/77- 86) Christentum 945 Z AT Okumenischen

Kın kommentierter Literaturüber- Rat der Kırchen zusammenschlossen,
blick all Nıtsche, Aktuelle W äal darum selbstverständlıch, dass
und maßgebliche ] ıteratur ZU ema, dıie LCUu geschalfene Gemeininschaft auch
87/7-212), in dem neben katholischen nach der Verantwortung und dem Zeug-
Werken auch einıge evangelısche N1S der Kırchen in der Gesellschaft
Arbeıten berücksichtigt SInd, bıldet iragte. DIie erste Vollversammlung ent-
eiınen hilfreichen Abschluss des wıickelte das Konzept eıner „verant-
Buches. wortlichen Gesellschaft Scmer

Als einer der selbst kırchenleıitende Gesellschaft, ın der Freiheıit dıe Verant-
Funktionen wahrnımmt, habe ich das wortung für Gerechtigkeit und Ööffentlı-
uch mıt oroßem Interesse 1n dıie and che Ordnung einschlıelt und in der alle,
9  II Ich habe miıich mıt der Lek- dıe polıtische oder wiıirtschaftlıche
ture nıcht leicht Vielleicht lag das Macht ausüben, sıch Je iıhrem Ort

verantwortlich w1issen‘“‘. An diesemdaran, dass dıe als Beıispiele genannten
Praxısfelder sıch VOoO  —; meılınen doch Konzept wurde bıs in dıe sechzıger
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Jahre festgehalten. Darauf Lolgte ıne Zaugg <1bt ıne sorgfältige und voll-
Peri0de, In der NCUC Perspektiven in ständıge Übersicht über dıie zahlreichen
den Vordergrund traten agungen, dıie in diesem Zeitabschnitt

Bereıts der Tiıtel des Buches VON Kurt stattfanden, und sucht zeigen, WI1Ie
auggg deutet S1e Als immer deutl- sıch das ökumeniıische Denken VON
cher wurde, dass sıch ıne gerechte Jahrzehnt Jahrzehnt entwıckelte. Für
wiıirtschaftlıche Ordnung 1m Rahmen jemanden, der die äander dieser De-
der gegenwärtigen Machtverhältnisse batte nıcht selbst mıiıterlebt hat, WAar
nıcht verwirklıchen lasse, wurden Stim- keine einfache Aufgabe, sıch In den oft
ICN Zzuerst In der säkularen Welt und spröden Texten zurechtzufinden und
dann auch ın den Kırchen laut, dıe eweıls das Wesentliıche testzuhalten!
nach revolutionären Veränderungen re- Zauggs Eiınschätzung 1st durchwegs
tfen Das Konzept der ‚„‚verantwortlichen krıtisch. Ständıig schimmert das Bedau-
Gesellschaft“‘ erschıen In der GEn darüber urc dass der ORK
S1ıtuation wachsender Frustration UNZU- Konzept der „„‚verantwortliıchen Gesell-
reichend. Denn W äal nıcht offensıicht- cschaft““ nıcht testgehalte: hat Vor allem
lıch, dass jene; dıie „polıtısche und wirt- WEeI1 Thesen oder Methoden werden
schaftlıche Macht ausübten‘”, iıhre Ver- VO  — ıhm immer wlieder hınterfragt. FEın-
antwortung eben nıcht wahrnahmen? mal dıe SUüs Dependenztheorie, dıie
DIie Länder des Südens sahen sıch These, dass dıe Armut der 1Län-
zunehmend rekären Verhältnissen der hre Ursache 1m Reichtum der re1l-
gegenüber. In den sechziıger Jahren chen Länder habe Aber mıt vielleicht
wurde darum dıe rage brennend, WIe noch konsequenterer Vehemenz dıe
sıch die Veränderung der Strukturen Süs Aktıons-Reflex1ions-Methode,
erzwingen lasse. Welche tellung sollte die Entscheidung, dass Erfahrung und
dıe Kırche gegenüber revolutionären Engagement der Reflex1ion VOTAUSZUSC-
ewegungen einnehmen? elchen Be1- hen habe DIie Stimme der Benachte1l-
rag konnten dıe Kırchen ın den immer lıgten INUuUSS gegenüber der Stimme der
gespannteren Bezıehungen zwıschen „„‚akademıschen Experten“ den Oorrang
Nord und Süd leisten? |DITS Theologıe haben auggg ist be1l diesen Optionen

unheimlıich. Er vermısst In den ebat-der Befreiung legte e1in Programm VOlL,
das den Kıirchen iın den Ländern des ten des ORK dıe sorgfältige Analyse
Südens 116 1mM Evangelıum verankerte Diese kritischen Überlegungen sınd

ohne 7weiıfel 7U miıindesten e1n StückStimme gab Im Okumenischen Rat der
Kırchen trat das Konzept der „„verant- eıt berechtigt. Das Konzept der VCI-

wortlichen Gesellschaft‘ den Hınter- antwortlichen Gesellschaft hätte in der
grund. /Zum mıindesten stiımmungsmä- Debatte über dıie Gerechtigkeıt In der
DIg iıdentifizierte sıch der Kat mıt dem Gesellschaft In mehr als eiıner Hınsıcht
Kampf der Benachteıligten rößere weıterhın gute Dienste eısten können.
Gerechtigkeıit. Es ist der Tradıtiıon der damıt verbunde-

Kurt auggg untersucht u diese NCN Denkweise P verdanken. dass der
Periode. S1e erstreckt sıch VOoN 968 bıs ORK verhältnısmäßig früh uf cdıe Ööko-
1991, also VON der vierten Vollver- ogısche Krise aufmerksam wurde und
sammlung des ORK In Uppsala bis ZUT das Konzept der „Nachhaltigkeıit“
s1iehten Vollversammlung In Canberra. Umlauf setzte Es ist umgekehrt den
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Prioritäten zuzuschreıben, dass NUNS Gegenkonzepte en 11UT wen1g
sıch diese Eıinsıcht in der ökumenıschen Chance, sıch durchzusetzen. GewI1SS,
Debatte während vieler Jahre nıcht Reflexion über dıe Verwiırklıchung eiıner
wirklıch durchzusetzen vermochte Bıs ‚„‚verantwortlichen Gesellschaft“‘ ist
ZUT Vollversammlung VoNn Canberra grundlegend. (jenau wichtig ist aber
(1991) führte das verheißungsvoll dıe Parteinahme für dıe Armen. Lag
eingeführte Konzept ein Schattenda- vielleicht die cCAhWAaCNHNe des ORK
seIn. Eın erstes comebhack fejlerte 6S in N darın, dass dıie beıden Ansätze
Vancouver 9083 mıt dem Stichwort nıcht einem (GJanzen USaIMENZU-

„Bewahrung der Schöpfung”, seizte finden vermochten.
sıch aber SrSt In den achtzıger Jahren Lukas Vischer
Schritt für Schritt uUurc

Und doch ırd ohl auggg den t1efe- INTER  IGIOSER DIALOG
ICN otiıven jener VO  — iıhm krıitisıerten
Ansätze nıcht Sanz gerecht. Unbestreıt- Gudrun Löwner, Relıgiıon und Ent-
bar ist dıie Neı1gung des ORK in jener wicklung In STI Lanka DiIe Entwick-
Epoche, muıt Slogans arbeıten. nbe- lungsarbeıt der protestantıschen Kır-
streiıtbar dıe verhältnısmäßlig naıve Be- chen In STI Lanka 1im Vergleich mıt
nutzung VO  — marxıstischen Schemata. der Sarvodaya-Bewegung und dem

Aufbruch buddhistischer Mönche ınWas aber aug unterschätzt, ist dıe
Identifikatıon des ORK muıt der südl1ı- dıe Entwıcklungsarbeıt. rlanger
chen Welt SO wen1g „ausgewogen‘ dıe Verlag für Mıssıon und Okumene,
Stimme des ORK SCWECSCII se1in INAaS, Erlangen 999 491 Seıten. Ks
wurde S1e VON den Kırchen und arüber EUR 49 —
hınaus In den Ländern gehört. Das Jahr der 2003 hat Ööffent-

das Thema MıssıonDas Echo, das die entschlossene Parte1- ıch emacht:
nahme des ORK fand, zählt Denken möchte AdUus seinem Schattendaseıin iTre-
WIT den amp dıie pa  el ten ıne 1NCUC Sprache des aubens ist
In Südafrıka Manche Krıitiker des Während sıch viele Pfarrer
ORK, die damals „AUSSCWOSCIIC naly- und (jemeılnden daran gewöÖhnt hatten,
sen  .. der S1ıtuation vornahmen, wäaren dem nlıegen der Miıssıon mıt OrxDe-
heute Iroh, WE S1e e1in. wen1g früher halten 2 begegnen, wırd zunehmend
für dıe schwarze Mehrheıit Parte1ı g- deutlıiıcher, dass zwıschen Mıss1on, Dıa-
LOTINTHECIN hätten. Das cho unter den log und Toleranz keın Gegensatz beste-

hen INUSSBenachteıiligten dieser Welt zählt aber
auch da, die Parteinahme nıcht ZU Zumindest In den europälischen Kır-
Erfolg führte. chen zeichnet sıch inzwıschen dıe

Zauggs Untersuchung schliıeßt mıt Chance für eınen ökumenıischen
der nüchternen Feststellung: „Eıne Lernprozess 1im Blıck auf den /usam-
WITKI1C überlebensfähige Wıiırtschafts- menhang VON Kırche und Missıon ab
ordnung INUSS 1n geme1insamer mensch- Die EKD-Synode 1999, verschiıedene
lıcher Anstrengung erst noch verwiırk- Landessynoden, Studientexte und Kon-
lıcht werden Das ist in der Jlat sultatiıonsprozesse, dıe Arbeıitsgemeın-
NSCTC Sıtuatlion. Die heute domiıinileren- schaft Christlicher Kırchen, dıie deut-
den Oonzepte verheißen keine Hoff- sche Katholıische Bıschofskonferenz,
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